
Ein Gruß zum Jahresende aus dem Integrationsbüro 
 

Ein aufregendes Jahr liegt hinter uns, leider ein weiteres Corona-Jahr. 

 

Die Situation hat die Arbeit auch für uns in diesem Jahr nicht einfach gemacht. Viele 

Veranstaltungen konnten nicht stattfinden, dabei sind diese für uns wichtig, um Sorgen 

und Probleme aufzuarbeiten, neue Freundschaften zu knüpfen und zu festigen oder 

auch einfach mal so zum Quatschen. Gerade für neue, der Gemeinde Sonsbeck 

zugewiesene Geflüchtete, sind die Treffen wichtig, um die ersten Kontakte zu knüpfen, 

um in ihrem neuen Heimatort Fuß zu fassen. 

 

Trotzdem können wir auf ein paar schöne Termine zurückblicken: 

 

In den Sommerferien haben wir uns wöchentlich zum Picknick auf dem Spielplatz an 

der Parkstraße getroffen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

*** 

 

Von August bis Oktober hat die vhs einen geförderten Kurs für Asylbewerber ohne 

Zugang zum Integrationskurs im I-Punkt angeboten. Dieser wurde von den Teilnehmern 

mit großer Freude angenommen und besucht. So konnten die Menschen einen 

wichtigen Wortschatz für den Alltag erlernen und anwenden üben.  

 

*** 



 

Am 26.09.2021 zum Herbstmarkt öffneten wir unsere Tür für den Büchertrödel und 

Verkauf von gespendeten Alltagsgegenständen. Wir haben uns sehr über die positive 

Resonanz gefreut und konnten Spenden für weitere Treffen und Veranstaltungen 

sammeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*** 

 

Im Herbst haben wir das Thema Nachbarschaft bearbeitet und viele interessante 

Unterschiede aus den verschiedenen Ländern kennlernen können. Eine Ausstellung der 

Ergebnisse wird im Frühjahr 2022 erfolgen. Man darf gespannt sein. 

Diese Ausstellung wird in Zusammenarbeit mit der Nachbarschaftskoordination der 

Gemeinde Sonsbeck stattfinden. 

 

*** 



 

Im November konnten wir Frau Ujma von der FachWerk.KreisWesel gGmbH in unserem 

I-Punkt begrüßen. Sie begleitet das Projekt „Durchstarten in Ausbildung und Arbeit“, 

welches von der Landesregierung NRW ins Leben gerufen wurde. Junge Geflüchtete, 

die aufgrund ihres Aufenthaltsstatus keinen Zugang zu Deutschkursen haben, soll der 

Erwerb der deutschen Sprache und im Anschluss eine eventuelle Arbeitsaufnahme 

oder Ausbildung ermöglicht werden.  

 

*** 

 

Wir bedanken uns bei allen Akteuren und Helfern für die wichtige Arbeit in diesem 

Jahr. Wir sind weiterhin immer auf der Suche nach engagierten Ehrenamtlichen. Die 

Hilfe ist vielseitig, hier nur ein paar Beispiele: 

- Unterstützung der Schulkinder beim Lesen lernen oder einfache Nachhilfe 

- Hilfe für Auszubildende – Fachbezogene Nachhilfe (Erwachsenenbildung)  

- Üben für die Prüfungen der Deutschkurse (Erwachsenenbildung) 

- Die ersten Deutschkenntnisse vermitteln bis ein Kurs beginnt. 

- Unterstützung im Alltag bei der Post oder Fragen der Mülltrennung 

- Begleitung zum Arzt oder Krankenhaus bei geplanten Terminen aufgrund 

unzureichender Anbindung der öffentlichen Verkehrsmittel. 

 

 

 

Kontakt: 
Gemeinde Sonsbeck 
- Integrationsbüro - 
Herrenstraße 2 
47665 Sonsbeck 
0 28 38 / 36 158 
integrationsbuero@sonsbeck.de 


